
Fazit der Hinrunde 
 
Nun ist sie also gespielt, die erste Hinrunde als E-Junioren. 
Die neu zusammengestellte Mannschaft des Ec hatte keinen einfachen Start, den es galt sich auf ein 
neues, grösseres Spielfeld, neue Taktiken, eine längere Spieldauer und schliesslich auch auf neue 
Teamkameraden einzustellen. 
 
Die ersten Spiele zeigten uns bereits gewisse Grenzen auf. Des Öfteren von Absenzen gebeutelt, 
konnte die Mannschaft zunächst nie in Bestbesetzung auflaufen und es stellte sich dann auch 
schnell heraus, dass die Umstellungen auf das grössere Feld und die längere Spieldauer nicht so 
einfach umzusetzen waren. Gegen Gegner die oftmals einen Kopf grösser waren und mehr 
Erfahrung auf diesem Level mitbrachten, zeigten unsere Spieler aber immer tollen Einsatz und 
vielversprechende Aktionen. In den meisten Partien konnten wir spielerisch mit den Gegnern 
mithalten, nur fehlte letzten Endes auch oft ein Quäntchen Glück im Angriff, wie auch in der 
Defensive. 
1:5, 2:2, 1:5 und 1:4. Wenn man die blossen Resultate der ersten Partien betrachtete muss man klar 
sagen, dass wir jeweils unter Wert geschlagen wurden und die Niederlagen um einige Tore zu hoch 
ausfielen. Zumindest erzielten wir in jedem Spiel auch wenigstens ein Tor. 
 
Je länger die Hinrunde dauerte, je besser wurden auch wir. Die Mannschaft hatte sich auch dank der 
tollen Trainingsarbeit kontinuierlich verbessert und war mittlerweile zu einem richtigen Team 
zusammengewachsen. 
 
Resultatmässiger Höhepunkt war dann das Auswärtsspiel in Augst, wo der Gegner gleich mit 11:2 
vom eigenen Platz gefegt wurde. Dieser erste und längst überfällige Sieg brachte nochmals einen 
gewaltigen Schub Selbstvertrauen für die letzten beiden Spiele. 
Es folgte das Auswärtsspiel gegen NK Dinamo. Auf einem Platz, der eigentlich keiner war, zu einer 
Uhrzeit, die in den meisten Fällen zu früh wäre, hatte die Mannschaft mit vielen Widrigkeiten zu 
kämpfen. Der tiefe Matsch liess unsere Spieler ihre Schnelligkeit nie ausspielen und trotzdem 
führten wir gleich nach der Pause mit 3:0, einem Resultat, das wir unter normalen Umständen über 
die Runden gebracht hätten. Aber die Umstände waren nicht normal und kurz vor Ende der Partie 
stand es 3:4. Mit einem unbändigen Willen und dem letzten Angriff gelang schliesslich doch noch 
das hochverdiente 4:4. 
Dann kam das letzte Spiel der Hinrunde, zuhause gegen die Black Stars. Die Mannschaft begann 
druckvoll und erspielte sich schon nach kürzester Zeit einige sehr gute Möglichkeiten. Die Tore 
fielen jedoch auf der falschen Seite. Ein Eckball, sowie ein abgefälschter Weitschuss und schon 
stand es 0:2 zur Pause. Ein Resultat völlig entgegen dem Spielverlauf, aber die Mannschaf zeigt 
Moral und was in der zweiten Halbzeit folgte, war ein Spiel auf ein Tor. Flanken, Steilpässe, und 
Doppelpässe, jeder kämpfte für jeden und wir zeigten ein Kombinationsspiel vom feinsten. Nur vor 
dem Tor fehlte an diesem Tag die nötige Präzision und manchmal auch das Glück. Ein Spiel das 
von den Chancen her deutlichst gewonnen hätte werden müssen, ging mit 2:2 zu Ende und trotzdem 
blieb am Ende zu sagen, dass dies die beste Leistung der gesamten Hinrunde war und ein Beleg für 
die Entwicklung des Teams. 
 
Die abgeschlossene Hinrunde betrachtend, kann man mit der Entwicklung der Mannschaft 
zufrieden sein. Die Jungs zeigen in jedem Training vollen Einsatz und es herrscht jeweils eine tolle 
Atmosphäre. 
Alle Spieler des Kaders kamen zu Einsätzen. Einige mehr und andere weniger, aber alle sind in die 
Mannschaft integriert und haben schliesslich Anteil am Erfolg des Ec. 


